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Antragsteller*in:  Anne Roth (KV Koln)

Anderungsantrag zu WP-1

Von Zeile 66 bis 67 einflgen:

von Bus und Bahn. Haushalte mit geringen Einkommen wollen wir mit hoheren Forderquoten in
Landesforderprogrammen besonders unterstutzen. Wir werden die Stromversorgung in NRW bis 2035
vollstandig auf erneuerbare Energie umstellen. Derzeit tragen erneuerbare Energien in NRW noch
weniger als 20% zum gesamten Stromverbrauch bei, damit liegen wir deutlich unter dem
Bundesdurchschnitt von 42%. Um bis 2035 unsere Stromversorgung vollstandig auf erneuerbare
Energien umzustellen, bendtigen wir jahrlich mehr als 100 TWh an zusatzlichem erneuerbarem Strom.
Um diese Mammutaufgabe zu stemmen, missen wir den Ausbau von Windkraft und Photovoltaik
drastisch beschleunigen.

Begriindung

Mit Votum des AK Klima und Umwelt des KV Koln vom 18.11.2021.

Der Ausbau der Erneuerbaren Energie ist ein zentraler Hebel fir unser Klimaziele, deswegen sollte die
auch an dieser oberen Stelle im Text erwahnt werden.

Unterstiitzer*innen

Sascha Heufien (KV Koln); Max Beckhaus (KV Kdln); Martin Reiher (KV Koln); Christopher Schmidt (KV
Koln); Roman Schulte (KV Koéln); Friederike Scholz (KV Koln); Martin Esch (KV Koln); Robert Schallehn
(KV Koln); Robert Vogelsang (KV Kéln); Joss Pepe Strache (KV Kéln); Patrick Klofd (KV Koln); Christian
Althoff (KV Koln); Achim Stump (KV Koln); Susanne Schwarz-Esser (KV Koln); Markus Budelski (KV
Koln); Alexander Volk (KV Kdln); Bert Lahmann (KV Kdln); Marina Tebeck (KV Koln)



	WP-1-66 Lebensgrundlagen erhalten
	Änderungsantrag zu WP-1
	Von Zeile 66 bis 67 einfügen:

	Begründung
	Unterstützer*innen


